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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Wülfershausen 1929 : TV/DJK Hammelburg III 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Lummel und Lummel bleiben gegen TV/DJK Hammelburg III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der DJK Wülfershausen 1929, als
Werner May sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste TV/DJK Hammelburg III
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Lummel und Lummel, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lummel / May hatten gegen Graser / Bauer bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten.
Lummel / Weithmann lagen gegen Holzinger / Blum bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie
dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Schmidt / Hartung gewannen gegen Hofstetter / Conrad mit 3:2. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte Holger
Lummel letztlich parat, um sich gegen Ingo Graser durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit
11:8, 11:9, 6:11, 11:8 siegte Lothar Lummel gegen Wolfgang Holzinger und gab dabei nur einen
Satz her. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Weithmann das Spiel gegen Georg Bauer mit 1:3 verlor.
Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht
von Weithmann beendet wurde. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Werner
May seinem Gegner Achim Blum letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Ausreichend spielerische Mittel hatte Stanislaw Schmidt wiederum letztlich an der Hand, um
Stefan Conrad zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Tobias Hartung beim 2:3 gegen Johannes Hofstetter. Das Spiel
verlor Hartung dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Holger
Lummel gelang es Wolfgang Holzinger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Lummel nun bei 21:11, während Holzinger bislang einen Sieg und 7 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Lothar Lummel gewann sein Spiel gegen Ingo Graser anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Martin Weithmann letztlich parat, um Achim Blum
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:
11, 6:11, 8:11. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:15 für Weithmann und 7:
8 für Blum seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. 7:
11, 11:6, 11:9, 9:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Werner May und Georg Bauer
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den letzten Ballwechsel spielten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Wülfershausen 1929 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 3 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 5
Unentschieden ab. Für die Mannschaft TV/DJK Hammelburg III geht es stattdessen am 03.04.2023
gegen den TSV Arnshausen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Wülfershausen 1929

Doppel: Lummel / May 1:0, Lummel / Weithmann 1:0, Schmidt / Hartung 1:0 
Einzel: H. Lummel 2:0, L. Lummel 2:0, M. Weithmann 0:2, W. May 1:1, S. Schmidt 1:0, T. Hartung 0:
1 

 TV/DJK Hammelburg III
Doppel: Holzinger / Blum 0:1, Graser / Bauer 0:1, Hofstetter / Conrad 0:1 
Einzel: W. Holzinger 0:2, I. Graser 0:2, A. Blum 2:0, G. Bauer 1:1, J. Hofstetter 1:0, S. Conrad 0:1


